
Information zur Erhebung von personenbezogenen Daten 
Informationspflicht nach Art. 13 bzw. 14 DSGVO 

Verfahren:  H&H proDoppik Veranlagung 
Verarbeitungstätigkeit:  H&H proDoppik Veranlagungssystem 

1. Verantwortlicher für die Verarbeitung der Daten: 
Gemeinde Grammetal 
99428 Grammetal, Schloßgasse 19 
03643/ 8311-0 
post@grammetal.de   
www.grammetal.de   

Verantwortliche Stelle: 
Finanzbereich 
99428 Grammetal, Schloßgasse 19 
03643/831137 
saalfeld@grammetal.de  

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter: 
Landratsamt Weimarer Land 
Datenschutzbeauftragter 
Raum 103 
Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda 
Telefon: 03644 540 139 
Telefax: 03644 540 850 
Email: post.datenschutzbeauftragter@wl.thueringen.de 

2. Kategorien personenbezogener Daten  

Verarbeitet werden 
a) persönliche Identifikations- und Kontaktangaben (Vor- und Nachname, Adresse, 

Geburtsdatum, Steuernummer, E-Mail-Adresse, Telefonnummer), Bankverbindung 
b) für die Festsetzung und Erhebung der Steuern erforderliche Informationen 

z. B. Angaben über geleistete und erstattete Steuern, Angaben über abgegebene 
Steuererklärungen, gestellte Anträge, Rechtsbehelfe, zuständiges Finanzamt, Messbeträge, 
Beginn-/Endedaten, Stundungen und Erlässe sowie insbesondere unter anderem 

c) bei der Gewerbesteuer: Gewerbeart und Betriebsobjekt, Betriebsbeginn/-ende, Beginn des 
Wirtschaftsjahres, Betriebsform, Betriebslage), Verspätungszuschläge, Nachforderungszinsen, 
Hinterziehungszinsen 

d) bei der Grundsteuer: Einheitswert, Ortsteil, Grundstücksart, Zahlarten 
e) bei der Hundesteuer: Hunderasse, -farbe, -geschlecht, Kategorie, Hundemarkennummer, 

Befreiungsgründe, Ermäßigungsangaben, Anzahl der Hunde, 
f) bei Straßenreinigungsgebühren: Reinigungsklasse, Länge des Grundstücks zur Straße 
g) bei Abwassergebühren: Wasserverbrauch 
h) bei Niederschlagswassergebühren: versiegelte Grundstücksfläche 

3. Zweck der Verarbeitung 
Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben: 
Veranlagung von 

- Gewerbesteuer 
- Grundsteuer 
- Hundesteuer 
- Abwassergebühren 
- Straßenreinigungsgebühren 
- Kindergartengebühren 
- Essengeld KITA 



4. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

 Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c und e DSGVO sowie: 
 Gewerbesteuergesetz (GewStG) 
 Grundsteuergesetz 
 Abgabenordnung 
 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) 
 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
 Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung 
 Haushaltssatzungen der Mitgliedsgemeinden 
 Abgabesatzungen der Mitgliedsgemeinden 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Alle personenbezogenen Daten, die uns in einem steuerlichen und abgabenrechtlichen Verfahren 
bekannt geworden sind, dürfen wir dann an andere Personen oder Stellen (z. B. an Finanzämter, 
Verwaltungsgerichte, Rechtsaufsichtsbehörden oder andere Behörden) weitergeben, wenn Sie dem 
zugestimmt haben oder die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist.  

Ferner an 
- Geldinstitute 

Übermittlung der für die Abwicklung des bargeldlosen Zahlungsverkehrs (Online-Banking) 
notwendigen Daten 

- Vollstreckungsbehörden (Vollstreckungshilfeersuchen) 
Übermittlung der für die Verfolgung der öffentlich-rechtlichen Forderungen notwendigen 
Daten 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Nach Erfüllung der Zwecke müssen die Daten gemäß § 147 Abgabenordnung (AO) / § 82 
ThürGemHV 10 Jahre aufbewahrt werden. 

Die Speicherung von Bankverbindungen erfolgt ferner bis zur Mitteilung über eine Änderung bzw. 
Löschung, den Widerruf des Lastschriftmandats oder entsprechend der zuvor genannten Frist ab Ende 
der Zahlungspflicht. 

7. Betroffenenrechte 
Sie als mögliche betroffene Person haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber 
zu verlangen, ob von Ihnen personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so haben Sie 
ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im 
Einzelnen aufgeführten Informationen. 
Sie als betroffene Person haben das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung
von unrichtigen personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 
Sie haben weiterhin als betroffene Person das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass Ihre 
personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im 
einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr 
benötigt werden (Recht auf Löschung). Sie können aber auch das Recht nutzen, eine Einschränkung 
der Verarbeitung von dem Verantwortlichen zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO 
aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z.B. für die Dauer der Prüfung durch den  Verantwortlichen, 
wenn von Ihnen als betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt wurde. Die 
betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der 
Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 



Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). Die betroffene Person hat das 
Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten vom Verantwortlichen zu erhalten, wenn die in 
Art. 20 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen zutreffen, z.B. wenn die betroffene Person die 
personenbezogenen Daten mit ihrer Einwilligung zur Verfügung gestellt hat und die Verarbeitung mit 
Hilfe automatisierter Verfahren erfolgt (Recht auf Datenübertragbarkeit). 
Die betroffene Person hat das Recht, ihre Einwilligung zur Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen, sofern die Verarbeitung der sie betreffenden Daten 
auf ihrer Einwilligung für den verfolgten Zweck beruht. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt davon unberührt. 
Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der 
Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 
verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem 
Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes 
geltend machen. 
In Thüringen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 
Der Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Häßlerstraße 8 (4. Etage) 
99096 Erfurt 
Tel. 0 361 /57 311 29 00; Fax 0 361 / 57 311 29 04; poststelle@datenschutz.thueringen.de 


